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Entschließungsantrag 

der Abgeordneten Wolfgang Zinggl, 

Freundinnen und Freunde betreffend 

Jahreskarte Bundesmuseen 

BEGRÜNDUNG 

Ziel einer auf breite Akzeptanz ausgerichteten Kulturpolitik muss ein niederschwelliger Zugang zu 
Kunst und Kultur sein. 

Gerade die Bundesmuseen dürfen keine bloße Touristenmeile sein, sie müssen Teil eines 
identitätsstiftenden österreichischen Kulturangebots werden. 

Die Jahreskarten einzelner Museen sind zwar beliebte Angebote, sie führen aber auch zu einer 
Fokussierung auf wenige Häuser und werden dem vielseitigen Angebot nicht gerecht. 

Eine gemeinsame Jahreskarte aller Bundesmuseen und der Nationalbibliothek soll zu einem 
erschwinglichen Kaufpreis angeboten werden, damit auch weniger kaufkräftige Besucherschichten 
erschlossen werden können. 

Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, bei den Österreichischen Bundesmuseen und der 
Nationalbibliothek ein gemeinsames Jahreskartenmodell zu erwirken, das einen niederschwelligen 
Zugang zum vielfältigen musealen Angebot ermöglicht. 

In formeller Hinsicht wird die Zuweisung an den Kulturausschuss vorgeschlagen. 
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